


Vorläufige Fassung vom 5. Dezember 2000 





Wahlordnung der Landes-Arbeitsgemeinschaften an AHS 





1.           Die Funktionsperiode einer ARGE-Leitung beträgt vier Jahre.


Ein/e ARGE-Leiter/ in  kann  seine/ihre Funktion freiwillig auch vor Ablauf der 4-Jahresfrist zur Verfügung stellen und Neuwahlen ansetzen.


Eine Wiederwahl des ARGE-Leiters/ der ARGE-Leiterin  ist möglich, sollte sich aber auf eine 


3. Funktionsperiode beschränken.


Für die Wahl in die 3. Funktionsperiode ist die absolute Mehrheit der abgegebenen Stimmen, für eine allfällige 4. und weitere Funktionsperiode eine 2/3 Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen notwendig.


Die Funktionsperioden der einzelnen Arbeitsgemeinschaften werden vom PI, Abteilung AHS, in Evidenz gehalten.


Wird die ARGE-Leitung von einem Team ausgeübt, hat dennoch die Gesamtverantwortlichkeit gegenüber dem PI und der Schulaufsicht bei einer Person zu liegen. Ein Wechsel der Gesamtverantwortlichkeit innerhalb des Teams ist auch während der Dauer einer Funktionsperiode möglich. 





2.          Wahl des ARGE-Leiters/ der ARGE-Leiterin :


Grundsätzlich soll es allen Fachkollegen/innen  möglich sein, an der Wahl teilzunehmen.





Aktiv Wahlberechtigte :


Alle aus dem betreffenden Fach Geprüften und Lehrer/innen, die zum Zeitpunkt der Wahl das betreffende Fach unterrichten, bzw. Lehrer/innen, die eine Funktion an der Schule ausüben, für die Fortbildung angeboten wird. (z.B. audiovisuelle Medien, Schülerberater, Tagesheimschulen  usw.). Die Wahlberechtigten müssen zum Zeitpunkt der Wahl in einem Dienstverhältnis zum Bund stehen (inkl. Karenzierte, Teilzeitbeschäftigte, Sondervertragslehrer).


Nicht wahlberechtigt sind Unterrichtspraktikant/innen





Passiv Wahlberechtigte :


Alle aus dem betreffenden Fach vollgeprüften Lehrer/innen (d.h. mit Lehramtsprüfung für die Oberstufe) mit mindestens fünf effektiven Dienstjahren in unbefristetem Dienstverhältnis. 





Wahlvorgang :


( Spätestens drei Monate vor Ablauf der Funktionsperiode wird die Wahl durch das PI bzw. durch die 


    ARGE-Leiter/innen über die jeweilige Homepage an alle AHS auf elektronischem Weg ausgeschrieben.


( Binnen vier Wochen sind von den schulischen Fachkoordinator/inn/en bzw. Kustod/inn/en die Namen von  


    Bewerber/inne/n für die Funktion der ARGE-Leiterin / des ARGE-Leiters schriftlich oder auf 


    elektronischem Weg bei dem / der für diese ARGE zuständigen Landesschulinspektor/in einzubringen, 


    der / die auch für die Wahlleitung verantwortlich ist. 


( Die Vorstellung des Fortbildungskonzepts der Bewerber/innen soll auf einer Wahlveranstaltung im


    Anschluss an die letztmögliche Tagung der Fachkoordinator/inn/en oder mittels email bzw. Homepage der


    ARGE erfolgen.


( Die Wahlvorschläge werden durch das PI bzw. den LSR an alle Fachkoordinator/inn/en bzw.


    Kustod/inn/en übermittelt.


( Die Wahl findet grundsätzlich in Form einer Briefwahl statt, an der alle Wahlberechtigten teilnehmen 


    können. Die Fachkoordinator/inn/en bzw. Kustod/inn/en  führen die Wahl an den Schulen mittels des vom


    PI übermittelten Wahlvorschlages durch und teilt das Ergebnis binnen drei Wochen dem PI, Abteilung


    AHS, mit. Unterrichtet an der Schule  nur ein / eine Wahlberechtigte/r, so gilt die PV- Wahlordnung.


             ( Am PI werden die Ergebnisse gesammelt. Der Kandidat / die Kandidatin mit der Mehrheit der Stimmen 


    gilt als gewählte/r  ARG E-Leiter/in . Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los.


    Hinsichtlich 3. oder 4. Funktionsperiode sind die unter Punkt 1 der Wahlordnung angeführten Mehrheiten


    erforderlich.


( Sollte sich nur ein/e Kandidat/in für die Funktion der ARGE-Leiterin / des ARGE-Leiters bewerben, so


    kann auf eine Briefwahl verzichtet werden. In diesem Fall kann die Wahl auch im Anschluss an die 


    Tagung der Fachkoordinator/inn/en durchgeführt werden, wobei der/die Wahlwerber/in sein /ihr Fort-


    Bildungskonzept vorzustellen hat. Wahlberechtigt sind in diesem Fall alle Anwesenden, die das aktive


    Wahlrecht (s. oben) besitzen.   


( Mittels elektronischer Mitteilung werden alle AHS vom Ergebnis der Wahl verständigt.





3.  	Sprecher der ARGE - Leiter :


Aus dem Kreis der ARGE Leiter/innen wird ein/e Sprecher/in  gewählt, welche/r die Interessen der Gruppe gegenüber der Dienstbehörde und nach außen vertritt. Die Wahl findet im Rahmen der ARGE- Leiter/innen-Tagung statt.





4.          ARGE - Team:


Für die Leitung einer ARGE ist grundsätzlich ein/e Lehrer/in  zu wählen, der/die bezüglich der pädagogischen und finanziellen Planung  der Schulaufsicht und dem PI gegenüber verantwortlich zeichnet.


Es besteht jedoch kein Einwand, wenn der Leiter/die Leiterin mit einem Team die Planungs- und Organisationsarbeit der ARGE durchführt. Die Abgeltung für die Tätigkeit als ARGE-Leiter/in erfolgt bis 


auf weiteres in Form von Werteinheiten, die jeweils für die Mindestdauer eines Unterrichtsjahres auch auf die Team-Mitglieder aufgeteilt werden können (Minimum: 0,5 WE/Person). 





5.          Inkrafttreten: 


Diese Wahlordnung tritt mit 1. September 2001 in Kraft. Sie ist beginnend mit diesem Termin für alle neuen Wahlen in die Leitung der Arbeitsgemeinschaften anzuwenden. 


